
 
 
Was waren die Beweggründe  
zu unserer Aktion  ? 
Die Erdbebenkatastrophe in Haiti hat uns alle 
sehr erschüttert. Binnen einer einzigen 
Minute ist für unzählige Menschen eine 
ganze Welt zusammengebrochen.  
Wir Schüler und Lehrer des Max-Born-Gymnasiums wollten diesem Leid nicht tatenlos 
gegenüberstehen. Im Gegenteil: Wir wollten ein Zeichen der Solidarität setzen. 
„Jeder Euro zählt “ war das Motto, mit dem wir für den Wiederaufbau des 
Schulzentrums der Salesianer Don Boscos in Port-Au-Prince beitragen wollten . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Erdbeben in Haiti zerstörte am 12. Januar 2010 um 17.00 Uhr Haiti fast voll-
ständig. Die Gebäude in Port-Au-Prince sind völlig zerstört. Die Einrichtungen in 
Carrefour, Petion Ville und Gressier sind schwer beschädigt. 
Das Erdbeben hat das Projekt weitgehend zerstört.  
Mittlerweile gehen die verantwortlichen Patres davon aus, dass 500 Kinder, sowie 
Angestellte und Lehrer bei diesem schrecklichen Erdbeben gestorben sind. Fast alle 
Menschen dort haben ihr Obdach verloren und schlafen nun auf der Straße.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Werk von 70 Jahren ist einfach zusammengebrochen.  
Eine lange und schwierige Zeit des Wiederaufbaus steht bevor.  
Doch die Salesianer lassen sich nicht entmutigen. Sie krempeln schon wieder die 
Ärmel hoch und wollen das Schulzentrum für die Slumkinder wieder aufbauen. 
 
Wir haben gehandelt  ! 
An drei aufeinander folgenden Tagen (3.2. bis 5.2.2010) sind die Schüler der Klasse  
6 AD von Frau Niggl (Kath. Religion), mit großer Ernsthaftigkeit und auch Begeister-
ung mit ihren Spendeneimern durch die einzelnen Klassen gegangen, um mindestens 
einen Euro pro Schüler einzusammeln.  
 

  

 

Die Salesianer hatten in Port-Au-Prince ein 
Straßenkinderzentrum „Lakou“ und „Lakay“ 
und eine technische Schule. Durch Spenden 
und Stiftungen bekamen dort die Kinder ein 
kostenloses Mittagessen und hatten die 
Möglichkeit  zu einer kostenlosen Schul-
ausbildung.  
 

Das MBG hilft Kindern in Haiti 



Sie haben sich auch in den Pausen getraut, andere, größere Schüler anzusprechen 
und immer wieder auf die Aktion hinzuweisen, um so viel wie möglich für die Kinder in 
Haiti aktiv etwas tun zu können.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein wenig Überwindung hat es die 6.Kläßler gekostet, direkt zu den Lehrern zu gehen 
und ihr Anliegen vorzutragen. Recht beglückt waren sie, wenn sie eine größere 
Summe auch von diesen in ihren Spendeneimer bekamen. 
Die Schüler der Klasse 8A möchten wir aus allen Spendern hervorheben, weil sie sich 
spontan entschlossen haben, zusätzlich zu ihrer jeweiligen persönlichen Spende das 
gesamte übrig gebliebene Skilager-Geld der Aktion für Haiti zu überlassen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

           Unser Ziel „1 €  pro Schüler und Lehrer“ haben wir erreicht, ja sogar überschritten. 

Mit dem Ergebnis kann sich das MBG sehen lassen: 1714,20 Euro  
(Stand: 8.02.2010) 
 

Wir danken allen Schülern und Lehrern, die mit eine m kleineren oder sogar 
großen Betrag ihre Solidarität gezeigt haben. Wir d anken aber auch den Eltern, 
die sicherlich bei dem einen oder anderen die Spend enbereitschaft ermöglicht 
haben. 
 
Maria-Theresia Niggl 
 
 
 
 
 
 

 

 

- lichen Dank! ! 

 

Unser Spendenbarometer, das Frau 
Stößlein (Ev. Religion) mit ihrer 7.Klasse 
recht eindrucksvoll gebastelt hatte, zeigte 
Tag für Tag den langsamen Anstieg der 
Spenden. 


